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Preisen größtenteils vollendet sein. Die Ameri-
kaner, die sonst nur von Fall zu Fall zu kaufen
gewohnt sind, sind gegenwärtig zu Jahresab-
schlüssen gern bereit. Die Ursache der gegen-
wärtigen Marktlage beruht zunächst darauf, daß
Amerika, statt ein ausführendes, ein einfuhrbe-
dürftiges Land, namentlich für feinere Sorten,
geworden ist, und daß Schweden und Norwegen
die ihren reichen Hilfsmitteln entsprechende und
erwartete Erzeugung bisher nicht zu erreichen
vermochten. Auch Deutschland, das früher stark
auf die Ausfuhr angewiesen war, findet für seine
Ware immer mehr Aufnahme im eigenen Lande.
Die großen Druckereien bevorzugen täglich mehr
die surrogatfreien, festen Papiere, und zwar eben-
sowohl mit Rücksicht auf ihre Typen wie ihre
schnellgehenden Druckmaschinen. Ebenso be-
nötigen die Herstellung der Pergamyn- und
Kartonpapiere ausschließlich reinen Zellstoff. Be-
denkt man ferner, daß allein im rheinisch-west-
fälischen Bezirk im nächsten Jahr 6—7 neue, zum
Teil große Papiermaschinen aufgestellt werden,
so dürfte daraus schon hervorgehen, wie sehr
der Bedarf an Zellstoff zugenommen hat und zu-
nehmen wird. Auch für Lumpen, namentlich
für die reinen, neuen Abfälle besteht fortgesetzt
lebhafte Nachfrage. Die Holzpreise haben schon
seit längerer Zeit eine steigende Richtung und
würden noch ganz unverhältnismäßig höher sein,
wenn nicht große Massen russischen Holzes ein-
geführt würden. Die Papierfabriken klagen vor-
läufig noch andauernd über ungenügende Preise
und bezweifeln es, eine demRohstoff entsprechende
Erhöhung durchführen zu können. Da auch
im Auslande die Zellstoffpreise angezogen haben,
so ist wohl mit Sicherheit anzunehmen, daß auch
die Papierpreise folgen werden. Immerhin aber
ist zur Erhaltung eines gesunden Marktes zu
wünschen, daß die Steigerung der Zellstoffpreise
sich nur im Verhältnis zu der der Papierpreise
bewegen möge.

Hamburg. Die Deutsche Petroleum-
Produkten-A.-G. erhielt eine Konzession für
für Rußland. Sie errichtet in Baku eine Petroleum-
fabrik und baut in Batum Tanks; sie exportiert
Petroleum ins Ausland. G.

Rom. Hier hat sich unter der Firma Societa
I ta l iana de la fabrikazione de Aluminium
eine Gesellschaft mit 1,8 Mill. Lire Kapital ge-
bildet. Beteiligt sind die Dresdener Bank, die
Firma Beer, Sontheimer & Co. (Frankfurt a.M.)
und die Soeie'ta Elektrizione. G.

E s s e n - R u h r . Die Ö l g e w e r k s c h a f t
.Hansa ' ' zu Tha l und W i e t z e förderte im Mai
rund 1,8 Mill. kg Rohöl. Auch im Juni erhielt
sich die Produktion auf rund 350 Faß für den
Tag. Neben überwiegend leichten Ölen wird in
neuerer Zeit auch schweres gewonnen. Da der
Absatz auf Grund der bestehenden Lieferungs-
verträge zur Zeit nur etwa 0,5 Mill. kg den Monat
beträgt, speichert die Verwaltung den Überschuß
auf und baut zvi diesem Zweck außer den bisher
errichteten zwei Tanks, von denen der zweite
4,2 Mill. Fassungsraum hat, einen dritten von
9 Mill. kg Fassungsvermögen. Der Vorstand
hält bei den Handelsverhältnissen der Ölindustrie
die Beschaffung größerer Bestände für dringend
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notwendig und wird mit der Ansammlung des
Öles fortfahren, bis die Gegenwart von großen
Vorräten den Abnehmern Sicherheit für eine
stetige Lieferung gewährleistet. Die Erwerbungen
zur Ausdehnung der Gerechtsame, die jetzt
19000 Hannoversche Morgen beträgt, betrachtet
die Verwaltung als abgeschlossen. G.

Personal=Notizen.
Der Professor der Hygiene an der Universi-

tät Gießen, Dr. Gaffky, wurde als Nachfolger
von Professor Koch zum Direktor des Instituts
für Infektionskrankheiten zu Berlin ernannt.

Geh. Rat Professor Dr. Borchers wurde
zum Rektor der technischen Hochschule Aachen
gewählt.

Dresden. Am 17.7. feierte Dr. Kar l
Wi lkens , seit 1874 Direktor der Steingutfabrik
von Villeroy & Roch, seinen 70. Geburtstag. Die
von ihm geleitete Fabrik ist unter seiner Füh-
rung zu der bedeutendsten ihrer Art in Deutsch-
land herangewachsen, gleich ausgezeichnet durch
ihre technischen und künstlerischen Leistungen
wie durch die Wohlfahrtseinrichtungen für ihre
Arbeiter. Die Arbeiterzahl ist in den letzten
30 Jahren von 500 auf 1530 gestiegen.

Der Assistent am chemischen Institut des
physikalischen Vereins zu Frankfurt a./Main,
Dr. Paradies, ist gestorben.

Nicht Professor Genzmer-Charlottenburg
(vgl. S. 1003), sondern der Stadtbaurat Ewald
Genzmer-Halle a.,S. ist als Professor an die
neue technische Hochschule Danzig berufen
worden.

Neue Bücher.
D a n n e , Priv.-Assist. Dr. Jaques, Das Radium. Seine

Darstellg. u. seine Eigenschaften. Mit e. Vorwort v.
Dir. C h a r l e s L a u t h . M. zahlr. Fig. Autoris. Ausg.
(84 S.) 8». Leipzig. Veit & Co. 1904. AI 2.40

E u l e r , Hans, Zur Theorie katalytischer Reaktionen.
[Aus: „Arkiv för keini, mineralogi och geologiJ.] I.
(S. 127—131.) 8«. Stockholm 1903. Berlin, R. Fried-
länder & Sohn. M —.00

H a u s s c h a t z d. Wissens. 289—292. Heft. (Mit Abbildgn.)
gr. 8°. Seuilamm, J. Neumann 1904. je M —.30

290.292. V o g t h e r r , Dr. Max, Die Chemie. 11. u.
12. Heft. (S. 401—480 in. 1 färb. Taf.)

L o r e n z , Ingen. Prof. Dr. Hans, Lehrbuch der techn.
Physik. 2. Bd.: Technische Wärmelehre. (XIX, 545 S.
m. 13G Abbildgn.) gr. 8«. München, R. Oldenbourg 1904.

M 13.— ; geb. M 14.—
O s t w a l d , Wilh., Abhandlungen u. Vorträge allgemeinen

Inhalts (1887—1903). (X, 468 S.) gr. 8°. Leipzig, Veit
& Co. 1904. M 8.— ; geb. in Leinw. M 9.—

P a x m a n n , E. H., Die Kali-Industrie. Betrachtungen
zu ihrer neueren Entwickig. 2. ergänzte Aufl. (80 S.)
8". Berlin, J. Guttentag 1904. M 2.—

S t a n g e , A., Zeitalter d. Chemie. 2. Lieferung. Leipzig,
Schimmelwitz. M 1.50

V a n i n o , L., Anleitung f. d. Unterricht d. Mediziner im
ehem. Laboratorium. Zum Gebrauche im ehem.
Laboratorium des Staates zu München. 2. Aufl. (51 S.
m. Abbildgn.) kl. 8". München, M. Rieger 1904. M 2.—

Bücherbesprechungen.
E. AVurr. Hilfsbuch für Maschinisten und

Heizer. Aus d. Praxis f. d. Praxis, bearb.
2. verm. u. verb. Aufl. Leipzig, Verl. v.
Hachmeister & Thal. 1904. 338 S. Mit Ab-
bildg. Geb. M %—
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Das Büchlein ist ein kleines Kompendium alles
für den Betrieb von Krafterzeugern und
-erteilein Wissenswürdigen und wird jedem
willkommen sein, der im Berufe mit solchen
zu tun hat.

Einige kleine Unrichtigkeiten könnten bei
einer Neuauflage beseitigt werden. So steht
Seite 78 Griffard statt Giffard, Seite 175 75000
cal. statt 7500. Seite 101 sind bei Besprechung
der Wasserreinigung die Kalk- und Magnesia-
salze irrtümlicherweise als Carbonate statt als
Bicarbonate bezeichnet; Seite 232 ist in der
Skizze der Nebenschlußbogenlampe die Neben-
schlußspule auf der verkehrten Seite des Eisen-
kernes angebracht.

Bei dem billigen Preise des solid ausge-
statteten Buches kann seine Anschaffung
besonders auch dem im Betriebe beschäftigten
Chemiker empfohlen werden. der ja oft genug
sich ebensosehr um rein maschinelle wie um
chemische Angelegenheiten zu bekümmern hat.

Graefe.
Adreßbuch der Gummi-, Guttapercha- und

Asbestindustrie. Herausgegeben von Her-
mann Kram er. 1904. I)resden-A. 21.

M. 3.—.
Das Gummi-Adreßbuch ist im vorigen Jahr
zum ersten Male erschienen. Die vorlieg. 2. Aufl.
ist wesentlich vervollständigt worden. Den ersten
Teil bildet ein alphabetisches Ortsverzeichnis ,
in dein außer den Adressen der durch den Titel
gekennzeichneten Fabriken und Handlungen auch
die Adressen solcher Finnen angegeben sind, die
als Lieferanten von Maschinen und Materialien
für die Guniniiindustrie von Interesse sind. Der
zweite Teil, das Bezugsquellen Verzeichnis,
ist nur ein Schlüssel zum Inseratenanhang. Es
mag dem Herausgeber anheimgegeben werden,
ob bei späteren Auflagen der Wert des Adreß-
buches dadurch nicht wesentlich erhöht werden
könnte, daß auch im Bezugsquellenverzeichnis
sämtliche im ersten Teile angegebene Firmen
Aufnahme finden. Wünschenswert wäre es auch,
wenn im ersten Teile Fabrikations- und Handels-
geschäfte deutlicher (durch verschiedenen Drucki
voneinander unterschieden werden könnten.

Alexander.
Sammlung chemischer und chemich-technischer

Vorträge. 8, 11. Heft. Die Xitrosover-
bindungen von Dr. Jul . Schmidt, Stutt-
gart. Verlag von Ferd. Knke, 1903.

Der Verf. hat sich in dankenswerter Weise der
mühsamen Aufgabe unterzogen, in einer kurzen
Abhandlung einen Überblick über das äußerst
interessante, aber auch sehr komplizierte Gebiet
der Xitrosoverbindungen zu geben. In gedrängter,
präziser Form sind die wichtigsten Ergebnisse
der zahlreichen einschlägigen Untersuchungen
zusammengestellt, so daß auch der diesen Forsch-
ungen ferner Stehende einen klaren Einblick in
die den ausgeführten Arbeiten zugrunde liegen-
den Ideen erhält. Von den vier Abschnitten, in
die das Werkchen geteilt ist, ist der erste die
Geschichte, Darstellung und den Isomerie-
erscheinungen der aliphatischen Xitrosover-
bindungen gewidmet, der zweite behandelt die
aromatischen Xitrosokörper, und der dritte bringt

eine Charakterisierung der wegen der nahen Be-
ziehungen zu den Diazokörpern so außerordent-
lich interessanten Xitrosamine. Der letzte Ab-
schnitt enthält Angaben über die quantitative
Bestimmung der Xitrosogruppe durch Einwirkung
von Phenylhydrazin. Bezüglich weiterer Einzel-
heiten sei auf den Aufsatz selbst verwiesen, der
besonders auch noch wegen der erschöpfenden
Literaturangaben zur Anschaffung empfohlen
werden kann. Scheiber.

Patentanmeldungen.
Klasse: Reichsanzeiger v. 11./7. 1904.
6a. K. 25813. T r o m m e l mit radialer Wand zum

Weichen und Keimen von Getreide und zum Darren
von Malz; Zus. z. Pat. 136711. Hermann Kropff,
Erfurt, Dreysestr. 7. 17. 8. 1903.

8b. F. 18433. Verfahren zur Herstellung von w a s s e r -
d i c h t e m Stoff. Isidor Frankenburg & Sons Ltd.,
Salford, Engl. 23./1. 1904.

8c. H. 30651. Maschine zum Bedrucken, Dämpfen und
Waschen von K e t t e n g a r n e n ; Zus. z. Pat. 132004.
Otto Hallensieben, Luzern. 28. 5. 1903.

12e. H. 28790. Verfahren zur Herbeiführung der A b -
s o r p t i o n v o n G a s e n durch Flüssigkeiten.
Chemisch technische Fabrik Dr. Alb. R. W. Brand
•fc Co. G. m. b. H., Charlottenburg. 27.18. 1902.

12 i. J. 6902. Elektrische S t r o m v e r t e i l u n g s a n l a g e
zur Gewinnung von Stickstoffverbindungen aus
Gasgemischen. Initiativ-Komitee für die Herstellung
von stickstoffhaltigen Produkten, Freiburg, Schweiz.
22.17. 1902.

12 g. A. 10 213. Verfahren zur Darstellung von B r o m -
l e c i th in . A.-G. für Anilin-Fabrikation, Beilin.
27.|7. 1903.

12q. F. 17134. Verfahren zur Darstellung von A m i d o -
phloroglucindisulfosäureanhydrid. Dr.
G. Froemsdorff, Mannheim, Prinz Wilhelmstr. 27
8...I. 1903.

22a. B. 35185. Verfahren zur Darstellung gelber, bzw.
orangegelber, besonders zur Farblackbereitung ge-
eigneter Monoazo farbs to f f e . Badische Anilin-
u. Soda-Fabrik, Ludwigshafen a. Eh. 9. 9. 1903.

22 f. C. 12223. Verfahren zur Herstellung von U l t r a -
m a r i n . Charles Frederick Croß, London. 9.(11. 1903.

26 d. B. 31427. Verfahren zur Abscheidung des A m -
m o n i a k s aus den Gasen der trocknen Destillation
von Kohle, Holz, Torf u. dgl. Fa. Franz Brunck,
Dortmund. 8.4. 1902.

53 c. L. 19099. Verfahren zur Herstellung von K a r -
t o f f e l k o n s e r v e n . Friedrich Heinrich Lankow,
Kiel, Boninstr. 66. 20.11. 1904.

57b. Seh. 21402. Verfahren zur Herstellung von pan-
chromatischen B a d e t r o o k e n p l a t t e n mit meh-
reren, nicht in denselben Bädern verwendbaren
Farbstoffen. Hans Schmidt, Berlin, Unter den Lin-
den 13. 2./1. 1904.

80a, P. 15520. Vorrichtung zum Auftragen flüssiger
| B e g u ß m a s s e auf stark profilierte Tonwaren
i u. dgl. Max Perkiewicz, Ludwigsberg b. Moschin,
j Posen. 2. 12. 1903.
I 82 a. B. 3295t. M u l d e n t r o c k n e r für Treber, Schnitzel

und sonstige klebrige Massen. Rudolf Beck, Herne
i. W. 10./11. 1902.

! Klasse: Reichsanzeiger vom 14-/7. 1904.
10 c. A. 9065. Verfahren und Vorrichtung zur ununter-

brochenen elektroosmotischen Entwässerung von
Torr unter stetiger Bewegung der Torfmasse.
Schwarzer Diamant, Adler & Kittler, Memel. 23.16.1902.

12 i. D. 13209. Verfahren zur Darstellung von H y d r o -
sul f i ten aus fein verteiltem Metall und freier
schwefliger Säure. L. Descamps, Lille, Frankreich.
13. 1. 1903.

12 i. K. 24617. Verfahren zur Darstellung von hochpro-
zentigem Magnesiumsuperoxyd unter An-
wendung von Ammoniumsalzen. Alfred Krause,
Berlin, Leipziger Str. 26. 26.|7. 1901.

12 o. C. 11406. Verfahren zur Darstellung einer A o e t y l -
diamidophenolsulfosäure. Leopold Cassella
& Co., Frankfurt a. M. 17.lt. 1903.
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Klasse:
12 o. C. 11770. Verfahren zur Darstellung einer A c e t y l -

dlamidopbenolcarbonsäure. Leopold Gas-
sella & Co., Frankfurt a. M. 23.(5. 1903.

12 o. C. 12204. Verfahren zur Darstellung von C y a n -
dialkylacetylharnstoffen. Fa. E. Merck,
Darmstndt. 31.(10. 1903.

12 p. C. 11920. Verfahren zur Darstellung von C C -
Dialkyliminobarbitursäuren. Fa. E. Merck,
Darmstadt. 11.(7. 1903.

12 p. C. 12181. Verfahren zur Darstellung der B a r b i -
t u r s ä u r e und ihrer Homologen. Fa. E. Merck,
Darmstadt. ll.|7. 1903.

12q. B. 35840. Verfahren zur Darstellung von H a l o -
g e n f l u o r a n e n . Badische Anilin- u. Soda-Fabrik,
Ludwigshafen a. Rh. 27.111. 1903.

22b. F. 18127. Verfahren zur Darstellung von O x a z i n -
d e r i v a t e n der Anthrachinonreihe. Farbwerke
vorm. Meister Lucius & Brüning, Höchst a. M.
23. 10. 1903.

22d. K. 2(5357. Verfahren zur Darstellung eines blauen
S c h w e f e l f a r b s t o f f s . Kalle & Co., Biebrich a. Rh.
26. 11. 1903.

22 i. K. 26765. L e i m s c h n e i d e m a s c h i n e . Fr. Krebs,
Frankfurt a. M„ Bergerstr. 213. 10. 2. 1804.

24c. Seh. 18116. G a s e r z e u g e r . Josef Schlör, Hell-
ziehen, Post Langenbruck i. Oberpfalz. 20.(12. 1901.

40 a. ü. 2319. Zink-und Kadmiumdestillations-
muf fe l . Otto Unger, Paulshütte b. Rosdzin O.-S.
30,7. 1903.

49 i. C. 12458. Verfahren zur Herstellung wolfram—
haltiger Legierungen durch mechanische
Fließvorgänge. Zentralstelle für wissenschaftlich-
technische Untersuchungen, G. m. b. H., Neubabels-
berg. 29.(1. 1904.

57 b. G. 18840. Verfahren zur Herstellung von S i l b e r -
s a l z e m u l s i o n e n von gleichbleibender Empfind-
lichkeit. Johannes Gaedicke, Berlin, Bendlerstr. 13.
5. 9. 1903.

85 b. W. 20119. Verfahren zur Entfernung der in Ge-
brauchswässern enthaltenen freien Kohlen*-
s ä u r e . Heinrich Wehner, Frankfurt a. M., Röder-
bergweg. 16.(1. 1903.

Nr.
68834.

68947.

68897.

688S5.

68977.
68890.

68958.

68932.

68959.

68917.

68948.

68960.

68898.

68865.

«8933.

68907.

68782.

Eingetragene Wortzeichen.
F r e u d o l i n für Ledercreme, -lack, Poliermittel
usw. Emil u. Aug. Freudewald, Mettmann.
Ga l l o s e r i n für Präparat für tierärztliche Zwecke.
A.-G. Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning,
Höchst a. M.
G u m o s a n für Klebemittel usw. Fritz Conzel-
mann, München.
G y n a i c o l für pharmazeutische Präparate. Wil-
helm Natterer. München.
K a o l für Putzmittel. Lubszynski & Co., Berlin.
K e m p e für Lebertran. Heinrich Emil Kempe,
Leipzig.
K o n g r e ß für Lederfett, Lederlack usw. Sieben-
born & Co., Köln a. Rh.
M u n i c h i a für Walzenmasse. Michael Huber,
München.
Oxygon Schmolzer Schmierseife für
Seife. Joseph Uhles, Schmolz b. Breslau.
P o l l u m für Lederappreturen, Lacke, Schmier-
mittel usw. C. F. Heyde, Berlin.
P o l m e l a für aus Kokosnuß hergestellte Präpa-
rate, Eiweißpräparate usw. Louis Ritz & Co.,
Hamburg.
P o r o o s e p s i n für Präparat für tierärztliche
Zwecke. A.-G. Farbwerke vorm. Meister Lucius
& Brüning, Höchst a. M.
R o b u r i n für Klebstoffe usw. C. Wunderlich,
Ulm.
Römers Teerlack Guttaperkolin für An-
strichmasse usw. Eduard Römer, Klberfeld.
S c h n e e s t e r n für Salben, Seife usw. Nord-
deutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei,
Delmenhorst.
S e d i n a für Seife, Kerzen usw. Stettiner Kerzen-
und Seifen-Fabrik, Stettin-Pommersdorf.
S e l l e t y p i e für chemische Präparate usw. Dr.
Seiles Farbenphotographie G. m. b. H., Berlin.
S t e r n e n k e t t e für Salben, Seife usw. Nord-
deutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei,
Delmenhorst.

Nr.
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S u r p r i s e für Isolationsmittel usw. Dr. Heinrich
Traun & Söhne, vorm.Harburger Gummi-Kamm-Co.,
Hamburg.
Titan für Kitt, Leim. Carl Hammelrath, Weiden
b. Köln.

Patentliste des Auslandes.
Gewinnung neuer technischer Stoffe ( A l k o h o l e und

i h r e r D e r i v a t e ) und allgemeines Verfahren zur
Erzeugung primärer A l k o h o l e . L. B o u v e a u l t
und G. Blanc . F r a n k r . 338895 (Ert. 24.—30. 6.J.

Verfahren zur Herstellung von A l u m i n i u m . Gus t ave
Gin, Paris. Amer. 763479 (Veröffentl. 28.6.).

Verfahren zur Zubereitung von B a r y t m i n e r a l i e n zur
Herstellung eines Doppelcarbides von Baryum und
Calcium. J. C a r t i e r. F r a n k r. 342 036 (Ert. 24.—30. 6.).

Verfahren, um Benzin, Alkohol, Terpentinöl u.
P e t r o l e u m unentzündlich zu machen. G. H.
D i l e t t e und J. T a l a b o t . F r a n k r . 341927 (Ert.
24.—30. 6.).

L e c i t h i n b i e r und Verfahren, die wirksamen Elemente
des Lecithins, sauerreagierenden, alkoholfreien oder
alkoholhaltigen Flüssigkeiten einzuverleiben. A.
F o u r n i e r. F r a n k r. 342 007 (Ert. 24.—30. 6.).

Zerstäubung von Wasser in die Bleikammern
mit Hilfe der P y r i t o f e n g a s e . B. De lp l ace .
F r a n k r . 342117 (Ert. 24.—30./6.).

Herstellung b l a u e r und schwarzblauer, walkechter und
lichtbeständiger N u a n c e n . B a d i s c h e Ani l iu -
u. S o d a - F a b r i k . F r a n k r . 342026 (Ert. 24.—30. 6.).

Verwendung von geröstetem-Holz zur Verbesserung der
Branntweine u. Flüssigkeiten. J. L. Eon-
m e g u e r e. F r a n k r. 342123 (Ert. 24.—30. 6.).

Verfahren, um Zelluloid unentzündlich zu machen.
G. E. Woodward, Boston, V. St. A. Belg. 177495
(Ert. 15 !6.).

Verfahren zur Behandlung von grünem Alfa zur Ex-
traktion von Zel lulose . L. P. Boubyu. A. Deift.
Frankr. 341930 (Ert. 24.-30.(6.).

Verfahren zur Verwandlung von Holzzel lulose . Mal-
colm F. Ewen u. George H. Tonilinson, Chi-
cago 111. Amer. 763472 (Veröffentl. 28.6.).

Aschenzement und Verfahren zur Herstellung des-
selben. Mark W. Marsd e n , Philadelphia. Amer.
763685 (Veröffentl. 28.(6.).

Verfahren zur Herstellung von Koke . Michael R.
C o n 1 e y, Neu-York. A m e r. 763369 (Veröffentl. 28., 6.).

Zubereitung von E i s ensa l zen zur Verwendung in Öl-
farben. Raymond Vidal, Paris. Arner. 763574
(Veröffentl. 28.(6.).

Verfahren zur Darstellung von löslichen Eisen-Arsen-
verbindungen. Chemische Werke Hansa
G. m. b. H., Hemelingen. Ung. H. 1999 (Einspr. 18. 8.).

Verfahren zur Erzeugung elektrischer Energie
durch direkte Benutzung der chemischen
Energie eines beliebigen Brennstoffes.
H. T o r n e u r , Paris. Belg. 177488 (Ert. 15.6.).

Anwendung der Elektrolyse bei Entfettungs-
m a s c h i n e n und System zur Anwendung des
elektrischen Stromes zur Durchdringung, Verringe-
rung und Extraktion der Fettsäuren bei der Be-
handlung von Geweben. J. M. J. Baudot . F r a n k r .
342108 (Ert. 24.—30.'6.).

Verfahren z. Herstellung von e s s i g s a u r e n A l k a l i e n .
Kar l B a u e r , Orljevac. Un g. 2764 (Einspr. 18. 8.).

Neues Verfahren zum F ä r b e n von Stoffen und Möbeln.
E. D e s t o o p , Menin. Belg. 177688 (Ert. 15.6.1.

F a r b e n p h o t o g r a p h i e . J. Ibe ro . F r a n k r . 342037
(Ert. 24.—3O.|6.).

Herstellung v. Farbstoffen der Anthracenreihe.
Badische Anilin- u. Soda-Fabrik. Frankr.
3092338529 (Ert. 24.—30. 6.).

Verfahren zur Gewinnung von Farbstoffen aus Me-
lasse, Schlempe, Rübensäften, Zucker-
r o h r s ä f t e n und anderen Pflanzenextrakten. O.
W i c h a r d t . Meine, Deutschland. Belg . 177608.
(Ert. 15.(6.).

Verfahren zur Darstellung von F o r m i a t e n . R u d o l p h
Koepp&Co., Östrich. Ung. K. 2222 (Einspr. 18. 8.)r

F r a n k r . 342168 (Ert. 24.—3O.;6.).
Halogennitroyerbindungen. Dehler. England

106781904 (Öffentl. 21.(7.).
Verfahren und Apparat zun Herstellung von Gas . Gow.

Engl . 17215 1903 (Öffentl. 21.(7.).
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Behälter für verflüssigte Gase. P. Heylandt,
Erfurt. Belg. 177585 (Ert. 15.16.).

Apparat zur Absorption von Gasen durch Flüssig-
keiten besonders von Salzsäure durch W a s s e r .
Vereinigte To n waren werke A.-G. Frankr.
342008 (Ert. 24.-30.(6.).

Verfahren u. Einrichtung zur Erzeugung von Gußeisen
durch Reduktion von Mineralien in getrennten Ofen.
Georgs-Marien-Bergwerks u. Hütten-Ver-
ein, A.-G., Osnabrück. Belg. 177555 (Ert. 15.(6.).

Elektrische Ofen zur Umwandlung von Guß-
e i sen in Stahl. G. H. Gin. Frankr. 342101
(Ert. 24.—30.J6.).

Verfahren zur Herstellung v. Kupfersulfat. Gustave
Gin, Paris. Amer. 763478 (Veröffentl. 28.6.).

Verfahren zur Behandlung von Le inen , Jute und
anderen analogen Fasern zum Bleichen.
G. de Keukelaere Ixelles. Belgien 177538
(Ert. 15. 6.).

Verfahren zur Herstellung von Marmor nachahmenden
Platten oder Tafeln. Devillers. Engl. 10040 1904
lÖifentl. 21./7.).

Künstlicher Marmor. David Feld hamer u. Nathan
0 e 1 g i e ß e r, Neu-York. A m e r. 763383 (Veröff. 28. 6.).

Verfahren zur Extraktion von Metallen, Bildung
von Legierungen u. Metalloxyden und
Erzeugung hoher Temperaturen. P. u. A. Weiller.
Frankr. Zus. 3112(336989 (Ert. 24.—30. 6.).

Verfahren zur Herstellung einer Metallegierung.
A. Jacobsen. Frankr. 342054 (Ert, 24.-30.(6.).

Verfahren und Apparat für die pulverförmigQn
Mineralien. .1. E. Goldschmidt, Frankfurt a.M.
Belg. 177469 (Ert. 15.16.),

Verfahren zur Einwirkung von Formaldehyd auf Nitr—
amine und Produkt hieraus. Benno Homolka
und Josef Erber. Amer. 763756. Übertr. auf
Färbwerke vorm. Meister Lucius&Brüning.
Höchst a. M. (Veröffentl. 28.(6.).

Verfahren zur Herstellung von Nitroglycerin. R.
Moeller, Hamburg. Belg. 177642 (Ert. 15.!6fj.

Patrone aus Tierfell ohne Naht für Sprengstoffe.
G. H. Herrmann, Schweidnitz. Belg. 177671
(Ert. 15.,6.).

Verbesserung und vollständige oder teilweise Verände-
rung des Handelspetroleums zur geruchlosen,
gefahrlosen und rauchlosen Verwendung. N.Lam-
bert, Ixelles. Belg. 177669 (Ert. 15./6.).

Reinigen von Pinenhydrochlorid. Lienau und
NaschoId. Engl. 14189 1903 (Öffentl. 21.'7.).

Verfahren zur Herstellung von Pikrinsäure in der
Kälte. O. Wichardt, Meine, Deutschi. Belg.
177667 (Ert. 15./6.).

Herstellung eines künstlichen Roßhaars mit Gela-
tine. L.E.Jannin. Frankr.342112(Ert.24.-30.6.).

Säurefeste Masse. Frederick A. Pank, Butte,
Mont. Amer. 763421 (Veröffentl. 2#.!6.).

Verfahren zur Herstellung von Salpetersäure aus
Luft. Chemische Fabr iken Gladbeck, G. m.
b. H., Gladbeck. Ung. C. 1100 .(Einspr. 18.8.).

Verfahren zur Herstellung von Salpetrigsäurean—
hydrid u. Nitriten. Hermann von Keller.
Amer. 763491. Übertr. auf Farbenfabr iken
vorm. Friedr. Bayer & Co., Elberfeld. (Ver-
öffentl. 28.(6.).

Herstellung von Salpetrigsäureanhydrid u. Ni-
triten. Farbenfabr iken vorm. Friedr. Bayer
& Co. Engl. 185941903 (Öffentl. 21.7.).

Neuerungen an Verfahren u. Apparaten zur Herstellung
von künstlicher Seide, Roßhaar, Stroh. L.
Crespin. Frankr. 342077 (Ert, 24.—30. 6.).

Elektr ischer Ofen zum Schmelzen . Soc An
d' Industr ieVerr icre et ses derives. Frank r-
342134 (Ert. 24.—30. 6.).

Verfahren zur Herstellung einer flüssigen Gesund-
he i t s se i f e . L. Jodoche. Frankr. 342033 (Ert.
24.—3O.>6.).

Sprengstoffmasse . Charles M. Hall , Niagara
FallsN.Y. Amer. 763665 u. 763666 (Veröffentl. 28. 6.1.

Sprengstoff. Wi ss iliy Kir ss an off. Amer. 763 G75.
Übertr. auf Promethee , Moskau (Veröffentl. 28. (6.).

Sprengstoffe. D y n a in i t • A. - G. vorm. Alfred Nobel
& Co., Hamburg. Engl. 14815,1903 (Öffentl. 21.7.).

Verfahren, um bestimmte Teile der Stahlstücke wäh-
rend der Zementation zu schützen. A. deDion
u. G. Bouton. Frankr. 342061 (Ert, 24.—30. 6.).

Apparat zur Abscheidung von Stickstoff u. S a u e r -
•• Stoff aus atmosphärischer Luft. Price. Engl.

•' 1421311903 (Öffentl. 21.(7.).
Verfahren zur Regelung der Temperatur von

Flüss igkei ten. K. Kubierschkyu. H.Balcke.
Frankr. 338897 (Ert. 24.—30.(6).

Orange-Tetrazofarbstoff und Verfahren zur Her-
Stellung desselben. Karl Jed l icka u. Arnold

\ Seh edler. Amer. 763761. Übertr. auf Ges. für
i- ^ V chemische Indus t r i e , Basel (Veröffentl. 28.6.).
Herstellung einer Tetrazophenolsulfosäure.

Farbwerke vorm. Meister Lucius&Brüning
Engl. 18283(1903 (Öffentl. 21.(7.).

Verfahren zur Herstellung eines Verse i f ungsstoffes
für Öle u. Fette. Zus. z. Pat. 30045. Dr. Hör.
Nidoux, Paris. Ung. N. 541 (Einspr. 25.8.).

Weiehmaehen u. Filtrieren von Wasser für
Dampfkessel, Bleichen, Färben und andere Zwecke
sowie Apparat hierfür. Holt. Engl. 173481903
(Öffentl. 21.7.).

Zündholz, dessen Stiel vollständig oder teilweise un-
verbrennlich ist. Akt iese iskabet H. E. Gösch
& Co's T aendstikf abrik en og Aktietaend-
s t ikfabr iken, Godthaab. Frankr. 342110 (Ert.
24.-30.(6.).

Verfahren zur Herstellung einer phosphorfreien
ZUndmasse für Zündhölzer. J. D Riedel.
Frankr. 342040 (Ert. 24.—30. 6,).

Verein deutscher Chemiker.
Belgischer Bezirksverein.

S i t zung vom 23. April 1904. Herr G r o l l
referierte über das Verlangen einer Hondergerichts-
barkeit in Patentsachen an der Hand der Druck-
schrift des Deutschen Vereins für den Schutz
gewerbliche)! Eigentums. Er schloß sich den
Erwägungen des internationalen Kongresses
an und führte aus, daß es nach den Resul-
taten unserer Rechtsprechung in Patentsachen
notwendig sei, daß die bisher nur von rechts-
gelehrten Pachtern abgeurteilten Sachen (Ein-
griffsstreite, Abhängigkeitsklagen usw.) von Ge-
richten abgeurteilt werden sollten, die aus Juristen
und Technikern als ständigen Pächtern zu-
sammengesetzt sind.

Herr Dros ten demonstrierte Radiumprä-
parate, sowie das Crookessche Spintariskop,
welches die Wirkungen ganz kleiner Mengen

Kadiumbromid auf einem Zinksulfidschirm zu be-
obachten gestatte. Bürgers.

Bezirksverein Neu-York.
Amerikareisende! Wir beabsichtigen, die

Kamen derjenigen deutschen Techniker zu ver-
öffentlichen, die auf ihrer Amerikareise ent-
weder im Chemist Club oder am Lunchtisch
der Techniker im Restaurant zum „Münchner
Kindl" Stone St. & Pearl St. Neu-York sich
eingeschrieben haben:

Hüttenmeister v. Grabowsßi u. Scherer,
Mansfelder Kupferschiefer bauende Gesellschaft
Eisleben. Re. Wedekind, Uerdingen a. Rh.
Dr. Oskar Aichel, München. Dr. Alfred
Dilthey, Berlin. Direktor Bruchausen, Dort-
mund. Ing. Fröhlich, Berlin. Bergassessor
H. Albert, Berlin. Dr. Weil, Essen a. Rh.
J. Siebert,Hanau. Privatdoz. Dr. Diels, Berlin
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Dr. pliil. Hermann Warnecke f.
Freitag, den 17./6., abends 11 Uhr, verschied

zu Hannover infolge einer Herzlähmung der Be-
triebsleiter Dr. H e r m a n n W a r n e c k e , Chemiker
der Fabrik von E. de H a e n in Seelze. War-
necke wurde am 15./12. 1856 in Ülzen geboren.
Er besuchte dort zuerst die Volksschule,
später das Realgymnasium, welches er mit dem
Zeugnis für Unterprima verließ, um sich dem
Apothekerberuf zu widmen.

Nach abgelegtem Gehilfenexamen konditio-
nierte er in Ülzen, Hamburg und Ottensen.

1881 bezog er die Universität Göttingen, wo
er pharmazeutischen und naturwissenschaftlichen
Studien mit solchem
Erfolg oblag, daß er
sie mit sehr gut be-
standenem Staatsexamen
abschließen konnte.

Von 1883—1885 ver-
waltete er die Apotheke
in Ebstorf bei Ülzen
und wurde 1885 As-
sistent bei Prof. Marine
am pharmakologischen
Institut in Göttingen.

Eingehender, als es
früher möglich war, be-
schäftigte er sich jetzt
mit den Naturwissen-
schaften , für die er
große Vorliebe hegte.
Binnen kurzem brachte
er es so weit, daß er
statt des erkrankten
Chefs mehrere Semester
hindurch die Vorlesun-
gen und Übungen halten
konnte.

Außerdem entstand
zu jener Zeit seine Dis-
sertation über „Wrightin
und Oxywrightin", auf-
grund deren er 1888 in
Erlangen promovierte.

1890 kam W a r n e c k e als Betriebsleiter in
die chemische Fabrik von E. de Haen .

Wenn auch die Tätigkeit in der neuen Stel-
lung, die er bis zu seinem Tode iime hatte, zu
Anfang seinen Wünschen nicht vollständig ent-
sprach, so verstand er es doch ibald, sich ein-
zuarbeiten und das volle Vertrauen der
Firma zu erwerben, welche ihm stets mit
großem Wohlwollen begegnete. Trotz seines
anstrengenden Berufes war er eifrig literarisch
tätig.

Sein klar und übersichtlich geschriebenes
„Lehrbuch der Botanik für Pharmazeuten und
Mediziner" fand in weitesten Kreisen Eingang.
Ferner erschien das Büchlein über den Beruf
des Chemikers, das allen jungen Leuten, die
Chemiker werden wollen, warm empfohlen wer-
den kann.

Im Juli 1894 brachten die „Mitteilungen der
Sektion für Küsten- und Hochseefischerei" eine
von ihm verfaßte Kritik über „Die Lehre von
der Wellenberuhigung", u. a. m. Zahlreiche und
vielseitige, mit großem Beifall aufgenommene
Vorträge hielt er im „V e r e i n d e u t s c h e r
C h e m i k e r " , in der „Naturhistorischen Gesell-
schaft-, im „Verein zur Förderung weiblicher
Bildung11 zu Hannover u. a.

Die geschickte Erledigung aller Aufgaben,
die formgewandte Ausdrucksweise seiner Be-
den verrieten, daß Warn ecke nicht nur
ein tüchtiger Chemiker, sondern auch ein

allseitig durchgebildeter
Mensch war.

Sein Name wurde in
Fachkreisen bekannt, und
sein Urteil als Sachver-
ständiger oder Gutach-
ter war in vielen wich-
tigen Fällen ausschlag-
gebend.

Der Liebe zur Natur
entsprang jedenfalls auch
sein großes Interesse für
Geflügelzucht. Selbst eif-
riger Züchter, unter-
stützte er lange Zeit hin-
durch als Vorsitzender,
gelegentlich auch als
Preisrichter den hanno-
verschen Geflügelzucht-
verein mit Rat und Tat.

Leider wurde der an
rastlose Arbeit gewöhnte
Mann, welcher bis dahin
Krankheiten getrotzt hat-
te, in den letzten Jahren
von einer schweren Herz-
und Nierenkrankheit be-
fallen,die ihn zwang, seine
Tätigkeit einzuschrän-
ken. In wechselndem Ver-
lauf, aber doch mit einer

nur zu deutlichen Richtung gegen das Ende hin,
verfloß die nächste Zeit; schien im vorigen
Jahre eine Kur in Nauheim noch einmal Besse-
rung zu verheißen, so nahm doch die Schwäche
bald Überhand.

Nach langem Ringen kam für ihn der letzte
Tag. Er war ihm im Alter von nur 47 Jahren
beschieden.

Innig nehmen wir teil an der Trauer seiner
Gattin und seiner fünf unmündigen Kinder,
welche den allzufrühen Verlust des treusorgen-
den Vaters beklagen. Uns ist mit H e r m a n n
W a r n e c k e ein Freund dahingegangen, der von
stets gleicher Liebenswürdigkeit gegen jeder-
mann war, ausgezeichnet durch sein bescheide-
nes, anspruchsloses Wesen, sein Gerechtigkeits-
gefühl und eine nie versagende Pflichttreue.

Dr. Doerbecker.
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